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Lebensräume entwickeln, die ein gutes Zusammenleben 
ermöglichen, soziale Vielfalt zulassen und Identität stiften. 
 
 
 
 
Als Stadt- und Raumsoziologin steht das Zusammenspiel von sozialer und baulicher 
Entwicklung im Zentrum meiner Arbeit. Ich berate die öffentliche Hand sowie 
institutionelle und private Organisationen bei sozialräumlichen Entwicklungsprozessen 
von Gemeinden, Arealen oder Siedlungen. Dabei konzipiere, begleite und moderiere ich 
die Prozesse mit dem Ziel, soziale Nachhaltigkeit und gutes Zusammenleben zu fördern. 
Es ist mir ein Anliegen, Rahmenbedingungen und Verfahren zu schaffen, die Kooperation 
und Mitwirkung ermöglichen.  
 
Grundlage meiner Arbeit sind sozialräumliche Analysen: Ich untersuche Mechanismen 
der Raumaneignung auf öffentlichen Plätzen, das Verhältnis von räumlicher Nähe und 
sozialer Distanz in Siedlungen, das gute Mass von Öffentlichkeit und Privatheit in 
Nachbarschaften oder Rahmenbedingungen für die Nutzungsvielfalt in Arealen. Dabei 
lege ich den Fokus auf das soziokulturelle Leben vor Ort.  
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Arbeitserfahrung 

Seit 2016 Barbara Emmenegger, Soziologie und Raum, Zürich.  

2005-2020 Dozentin und Projektleiterin an der Hochschule Luzern – Soziale Arbeit, 
Institut für Soziokulturelle Entwicklung,  

1998 - 2005  Projektleiterin bei Stadtentwicklung Zürich, Präsidialdepartement der Stadt 
Zürich.  

1995 - 2001 Mitbegründerin von DAB – Das Andere Büro für Sozialforschung in Zürich.  

 
 
Bildungsweg 

2018 Kochpraktikum im Restaurant Metzg, Zürich 

2015 Sabbatical. Bildungsurlaub New York 

2011 Didaktische Basisqualifikation in sieben Modulen. Zertifikatskurs 
Hochschuldidaktik. Hochschule Luzern. 

2010 Seminar Advanced. Grossgruppenmethoden vertiefen und weiterdenken. 
Fachkurs. Frischer Wind, AG für Organisationsentwicklung. 

2004 Die Stadt und ihre Bürger: Neue Kommunikations- und Beteiligungsstrategien. 
Deutsches Institut für Urbanistik.  

2001 Projektmanagement – Lehrgang für das Management von komplexen 
Projekten. Personalamt Stadt Zürich. 

1999 Migrationstheorie – Migrationspolitik. Fachkurs. Universität Bern. 

1995  Lizentiat in Soziologie, Publizistikwissenschaft und Philosophie an der 
Universität Zürich. 

1984-1986 Studium der Biologie, Universität Basel 

1984 Kantonale Maturität Typus B, Luzern 

1982-85 Jazz Schule Luzern 

 

 

Gremien / Kommissionen 
Seit 2023 Wetzikon, Fachbeirat Architektur und Städtebau 
2022/23 ETH Zürich, Mitglied Berufungskommission Professur für Soziologie und Urban 

Studies. 
Seit 2022 Regionalkonferenz Bern-Mittelland (RKBM): Förderprojekt - Dorfentwicklung 

im ländlichen Raum. Mitglied der regionalen Jury.  
Seit 2021 Stiftung Domicil, Zürich. Stiftungsrätin und Mitglied Ausschuss Stiftungsrat.  
Seit 2021 Regionalkonferenz Bern-Mittelland (RKBM): Qualitätsteam Hochhauskonzept. 

Mitglied Q-Team. 
Seit 2017 Regionale 2025. Projektschau Limmattal. Mitglied Begleitgremium, 

Fachexpertin Sozialraum. 
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Projektarbeiten / Analysen  

2023-25 «QuartierLeben» - ein Projekt zur Förderung von Quartieren, die das 
Zusammenleben stärken und die Integration von Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen besser berücksichtigen. PL: Pro Senectute Schweiz und Pro 
Senectute Kanton Luzern, Projektmitarbeit Barbara Emmenegger – Soziologie 
& Raum (Zürich), Sammelstiftung Vita (Zürich), IMPACT Immobilien (Bern). Im 
Auftrag des Kooperationsprogramms «Gesellschaft» der 
Metropolitankonferenz Zürich. https://www.metropolitanraum-
zuerich.ch/projects/quartierleben/ 

2023/24 Studie Bahnhof Stadelhofen Süd. Analyse des räumlichen, sozialen, 
funktionalen und verkehrlichen Settings im Stadtgefüge. Analyse von 
Zielkonflikten und Anforderungen an Funktion, Nutzungsgruppen und 
Nutzungsbedürfnissen im Rahmen des Ausbaus des Bahnhofs. PL: Raphael 
Aeberhard, SKK Landschaftsarchitekten, PM: Alexandrea Wicki, stadt raum 
verkehr, Birchler+Wicki, Atelier 231, Rainer Klostermann und Philipp Rüegg, 
Barbara Emmenegger, Soziologie & Raum. Tiefbauamt der Stadt Zürich. 

2021-23 Siedlungsentwicklung Wilmisberg, Root. Begleitung sozialräumliche 
Entwicklung der Siedlung, Erarbeitung Konzept für den Aufbau der 
Siedlungsgemeinschaft und den Siedlungsverein. Begleitung bei der 
Umsetzung und Einführung des Siedlungscoachings. Stiftung Abendrot, Basel. 
Halter AG, Schlieren. https://www.abendrot.ch/aktuell/meldung/wilmisberg-
projekt-fuer-teilgemeinschaftliches-wohnen-in-root-lu-1 

2021-23 Siedlungsentwicklung Harsplen, Zürich Witikon. Begleitung der 
sozialräumlichen Entwicklung in der Projektierungs- und Bauphase. 
Swisscanto, Zürich. https://www.harsplen.ch/studienauftrag 

2021/22 Zentrumsentwicklung Oberwetzikon. Begleitung in der Umsetzung und 
Evaluation der kurzfristigen Massnahmen. Stadt Wetzikon.  

2021/22 Siedlungsentwicklung Wolfgarten, Volketswil. Erarbeitung Konzept für den 
Aufbau der Siedlungsgemeinschaft. Christine Wolff, Bauherrschaft. 

2021/22 Leitfaden Partizipation für die Stadt Bülach. Entwicklung des Leitfadens 
Partizipation in Zusammenarbeit mit Roman Dellsperger, moderat. Stadt 
Bülach. 

2021/22 Überarbeitung Hochhausrichtlinien der Stadt Zürich. Bearbeitung der 
Themenmodule Partizipation bei der Hochhausentwicklung und soziale 
Nachhaltigkeit von Hochhäusern. Amt für Städtebau, Stadt Zürich. 
https://www.stadt-zuerich.ch/hbd/de/index/projekte-
themen/planung/hochhaus.html 

2021 Zollikerberg, Arealentwicklung. Mitentwicklung Vision Sozialraum und Caring 
Communities. Stiftung Diakoniewerk Neumünster. 

2020/21 Expertise altersdurchmischtes Wohnen im Kanton Zürich. Altersdurchmischt 
Leben und Wohnen – Wie sehen Siedlungen und Gebäude für eine immer älter 
werdende Gesellschaft aus? Amt für Raumentwicklung Kanton Zürich. 
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/raumplanung/strategien-konzepte-
raumplanung/wohnen-im-alter.html#1450312710 

2019-21 Stadt Wetzikon. Legislaturschwerpunkt aktive Förderung des soziokulturellen 
Zusammenlebens in städtischen Entwicklungsgebieten. Sozialraumanalyse, 
Strategieentwicklung und Begleitung bei der Umsetzung zur Stärkung der 
Soziokultur in städtischen Entwicklungsgebieten Wetzikon. Stadtrat Wetzikon. 

https://www.metropolitanraum-zuerich.ch/projects/quartierleben/
https://www.metropolitanraum-zuerich.ch/projects/quartierleben/
https://www.abendrot.ch/aktuell/meldung/wilmisberg-projekt-fuer-teilgemeinschaftliches-wohnen-in-root-lu-1
https://www.abendrot.ch/aktuell/meldung/wilmisberg-projekt-fuer-teilgemeinschaftliches-wohnen-in-root-lu-1
https://www.harsplen.ch/studienauftrag
https://www.stadt-zuerich.ch/hbd/de/index/projekte-themen/planung/hochhaus.html
https://www.stadt-zuerich.ch/hbd/de/index/projekte-themen/planung/hochhaus.html
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/raumplanung/strategien-konzepte-raumplanung/wohnen-im-alter.html#1450312710
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/raumplanung/strategien-konzepte-raumplanung/wohnen-im-alter.html#1450312710
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2019/20 Umnutzung Webergut Zollikofen. Bedarfsanalyse Nutzungssegmente für das 
Webergut in Zollikofen. Sozialraumanalyse Zollikofen/Region Bern-Mittelland. 
Stiftung Abendrot, Basel. 

2018/19 Arealentwicklung Bucherareal, Burgdorf. Sozialraumanalyse Burgdorf Region 
Emmental. Sozialräumliche Bedarfsanalyse, Strategieentwicklung zu 
gemeinschaftlichen Wohnformen, Bucherareal, Burgdorf. In Zusammenarbeit 
mit Lea Aeschlimann. Stiftung Abendrot, Basel.  

2018/19 Bern-Bümpliz. Partizipative Arealentwicklung Quartiernebenzentrum 
Bernstrasse 38-44 Areal Höhe. Sozialräumliche Stadtteil- und Quartieranalyse, 
Verwaltungsinterner Workshop. In Zusammenarbeit mit Katrin Hofer, Institut 
für Soziokulturelle Entwicklung der Hochschule Luzern – Soziale Arbeit. 
Immobilien Stadt Bern. 

2018 Recherche über Good Practice-Massnahmen zur Sicherheit im öffentlichen 
Raum und gegen Belästigung im öffentlichen Raum. Bericht und Präsentation. 
In Zusammenarbeit mit Katrin Hofer, Institut für Soziokulturelle Entwicklung 
der Hochschule Luzern – Soziale Arbeit. Fachstelle für Gleichstellung Stadt 
Zürich.  

2012-2018 «Gewinnung und Analysen von Daten zur Qualität und Nutzung der 
öffentlichen Räume der Stadt Zürich.» Jährliche Untersuchung von 
öffentlichen Stadträumen. Institut für Soziokulturelle Entwicklung der 
Hochschule Luzern – Soziale Arbeit. Tiefbauamt der Stadt Zürich. 

2017 Siedlungsbefragung, Quantitative Erhebung bei zwei innerstädtischen 
Siedlungen in Zürich zu Zufriedenheit und Engagement. In Zusammenarbeit 
mit Meike Müller, Institut für Soziokulturelle Entwicklung der Hochschule 
Luzern – Soziale Arbeit. Gemeinnützige Bau- und Mietergenossenschaft Zürich 
(GBMZ).  

 
Moderation / Partizipation 

2022 Klausurtagung zur Organisationsentwicklung. Konzeption und Moderation der 
Veranstaltung. Stiftung Einfach Wohnen. Zürich. 

2021/22 Siedlung Kalkbreite, Zürich. Prozessbegleitung zur Klärung der Aneignung und 
Gestaltung der Aussenräume. Analyse und Mitwirkungsprozess. 
Genossenschaft Kalkbreite, Zürich. https://vimeo.com/716730605 

2021 Strategieworkshop Partizipation Gemeinnützige Bau- und 
Mietergenossenschaft Zürich. Konzeption und Moderation des Workshops für 
Vorstand und Geschäftsstelle. Gemeinnützige Bau- und Mietergenossenschaft 
(GBMZ), Zürich.  

2018-2022 Zentrum Paul Klee. Projekt «paul&ich», Beteiligungsprozesse fördern, 
Verankerung im Quartier, lokal und regional. Sozialräumliche Quartieranalyse, 
Strategieentwicklung, Konzeption und Moderation der Veranstaltungen zum 
Mitwirkungsprozess. Evaluation. Bis 2020 In Zusammenarbeit mit Isabelle 
Odermatt und Katrin Hofer, Institut für Soziokulturelle Entwicklung der 
Hochschule Luzern, Soziale Arbeit. Zentrum Paul Klee Bern, Migros-
Engagement.  

2020 Hunzikerareal Zürich. Prozessbegleitung zur Klärung der Allmendnutzungen 
und Konzeption und Durchführung Mitwirkungsveranstaltung. Genossenschaft 
mehr als wohnen, Zürich.  

https://vimeo.com/716730605
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2019 Strategieworkshop ‘Nachhaltige Erneuerungsstrategie’. Konzeption und 
Moderation in Zusammenarbeit mit Marianne Dutli-Derron. Gemeinnützigen 
Bau- und Mietergenossenschaft Zürich (GBMZ). 

2019 Überarbeitung Fachstrategie Soziales Stadtleben. Konzeption und Moderation 
Workshop, Erkenntnissicherung. Soziale Dienste, Stadt Zürich. 

2018 Strategieworkshop ‘Für wen bauen wir?’ Konzeption und Moderation 
Workshop. In Zusammenarbeit mit Lea Aeschlimann. Gemeinnützigen Bau- 
und Mietergenossenschaft Zürich (GBMZ). 

2012-2015 Partizipative Stadtteilentwicklung «Schlieren Südwest – Zukunft gestalten». 
Programm «Projets Urbains» - gesellschaftliche Integration in Wohngebieten. 
Institut für Soziokulturelle Entwicklung der Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
Stadt Schlieren, Projekts urbains, ARE Kanton Zürich. 

 

Tätigkeiten als Expertin/Jurymitglied 

2023 Selektiver Studienauftrag Freiraumplanung Areal Rosental Mitte, Basel. 
Immobilien Stadt Basel. Fachvertretung Stadtsoziologie im Beurteilungsgremium.   

2023 Studienauftrag Arealentwicklung Pavatex Süd, Cham. Einwohnergemeinde Cham 
& Cham Group. Expertin Nutzung und Sozialraum. 

2022/23 Studienauftrag «Stiftungsareal Neumünster» Zollikon. Stiftung Diakoniewerk 
Neumünster – schweizerische Pflegerinnenschule. Fachjurorin Soziologie. 

2022/23 Studienauftrag Gesamtkonzept Weiterentwicklung Dorfzentrum. Gemeinde 
Hünenberg. Fachexpertin Sozialraum Beurteilungsgremium. 

2022 Studienauftrag im selektiven Verfahren. Nutzungs- und Gestaltungskonzept 
«Probstei-Hügel» Landschaftlicher Park mit Kleingartennutzung. Grün Stadt 
Zürich. Mitglied Beurteilungsgremium. 

2021-23 Areal Dreispitz - Studienauftrag Etappe 2 - Teilgebiet "Am Ueberlandpark" ASIG 
Wohnbaugenossenschaft. Expertin Sozialraum. 

2021-23 Nauentor Basel, Einstufiges Dialogverfahren für Planungsteams in Anwendung 
SIA-Ordnung 143 (Studienauftrag) im selektiven Verfahren. Post Immobilien, SBB 
Immobilien. Expertin Sozialraum. Ersatz Beurteilungsgremium.  

2021-23 Wankdorfcity 3, Bern. Projektwettbewerb. Immofonds / Immosol AG, 
Burgergemeinde Bern. Mitglied Jury. 

2021/22 Neue Freistatt Thun, Projektwettbewerb. Freistatt Thun, Gemeinnützige Bau- und 
Wohngenossenschaft, Pensionskasse Stadt Thun. Mitglied Jury. 

2021/22 Testplanung Zielbilder Dreirosen. Ein Dialogverfahren anlässlich der 
Ausführungsprojektierung Rheintunnel und der Stadtentwicklung Klybeck / 
Rheinhafen / Basel Nord. BVD S&A im Auftrag des Bundesamtes für Strassen 
ASTRA. Mitglied Begleitgremium. 

2021/22 Studienauftrag Arealentwicklung «Sahlimatte» Hinterkappelen, Wohlen bei Bern. 
Gemeinde Wohlen bei Bern und Halter AG. Fachexpertin Sozialraum. 

2021/22 Projektwettbewerb für Planer und Investoren. Entwicklung Erlinsbacherstrasse, 
Aarau. Eniwa Kraftwerke AG. Expertin Sozialraum. 

2021 Varianzverfahren Zentrum Oberwetzikon. Stadt Wetzikon, Stadtplanung. Mitglied 
Begleitgremium. 

2021 Siedlungsentwicklung Sahlimatte, Hinterkappelen. Halter AG und Gemeinde 
Wohlen bei Bern. Expertin Soziologie. 

2020/21 Städtebauliche Studie Gebiet Im Herrlig, Altstetten, Zürich. Allgemeine 
Wohnbaugenossenschaft Zürich (ABZ) und Stadt Zürich. Begleitgremium 
Fachexpertin Soziologie. 
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2020/21 Projektwettbewerb Neugestaltung Hafenpromenade Enge, Zürich, Grün Stadt 
Zürich, Fachpreisrichterin Soziologie. 

2020/21 Wankdorfcity 3, Bern. Werkstatt Städtebau. Entwicklung städtebauliches 
Richtkonzept. Immofonds / Immosol AG, Burgergemeinde Bern. Mitglied 
Begleitgremium. 

2019-21 Siedlungsentwicklung Harsplen, Witikon Zürich. Studienauftrag, Swisscanto 
Zürich. Fachperson Sozialraum/Nutzungen. 

2019/20 Testplanung zur Gebietsentwicklung «ESP Sisslerfeld». Kanton Aargau. 
Mitglied Beurteilungsgremium, Fachbereich Soziologie.  

2019/20 Testplanung Linkes Seeufer Luzern. Stadt Luzern. Mitglied 
Beurteilungsgremium, Fachbereich Soziologie. 

2019/20 Siedlungsentwicklung «Generation - Wohnen – Burgerholz» in Frauenfeld. 
Heimstätten Genossenschaft Winterthur (HGW). Mitglied Jury. 

2019/20 Siedlungsentwicklung Neubau Hochhüsliweid Luzern. Projektwettbewerb im 
einstufigen Verfahren mit Präqualifikation. SBL Wohnbaugenossenschaft Luzern. 
Fachexpertin Soziologie.  

2019/20 Studienauftrag Projekt «Wolff», Volketswil, Siedlungsentwicklung. Externe 
Fachperson Soziologie.  

2019 100 Jahre Wohnbaugenossenschaften Schweiz. Wettbewerb. Mitglied der 
Wettbewerbsjury. 

2018-20 Siedlungsprojekt «Neubau Pilgerbrunnen» des evangelischen Frauenbunds 
Zürich. Mitglied strategischer Beirat.  

2018 Ziegeleiparkareal Horw. Studienauftrag Siedlungsentwicklung. Anlagestiftung 
Turidomus, Pensimo Management AG Zürich. Fachexpertin Soziologie. 

2017-19 Entwicklung Areal Neugasse, Zürich. SBB-Immobilien. Mitglied Fachbeirat, 
Fachexpertin Soziologie.  

2017/18 Quartierpark Thurgauerstrasse Zürich. Mitglied Jury, Sachpreisrichterin. Grün 
Stadt Zürich. 

2017/18 Areal Bahnhof Süd, Rotkreuz. Städtebaulicher Studienauftrag. Expertin 
Sozialraum. SBB-Immobilien. 

2017 Raumentwicklungskonzept der Stadt Luzern. Expertin. Stadtentwicklung Stadt 
Luzern. 

 

Wettbewerbe und Testplanungen 

2022/23 Testplanung Überdeckung A2 Luzern-Süd. Team: S2L Landschaftsarchitekten. 
Daia Stutz, XM Architekten, Daniel Kiss, Salewski, Nater, Kretz, Städtebau, 
Simon Kretz, Soziologie&Raum, Barbara Emmenegger.  

2021/22 Kooperative Testplanung Siedlung Felsenrain Zürich Seebach. 
Strategieentwicklung Gesamterneuerung. Team: BHSF Architekten, Zürich; 
Christian Salewski & Simon Kretz Architekten, Zürich; Linea Landscape 
Architecture; Barbara Emmenegger Soziologie & Raum. Stiftung 
Alterswohnungen (SAW) und Stiftung Familienwohnen (SFW) Zürich. 

2021/22 Quartierstadt Wankdorf. Studienauftrag. Team: Hosoya Schäfer Architects, 
Zürich; Studio Vulkan, Landschaftsarchitektur GmbH, Zürich; IBV Hüsler AG, 
Barbara Emmenegger, Soziologie & Raum. 

2021 Ideenwettbewerb Gaswerkareal, Bern. 4. Rang, 2. Preis. Team: op-arch - Oester 
Pfenninger Ulrich Weiz, Zürich; Jenni Architektur und Städtebau, Zürich; Lorenz 
Eugster Landschaftsarchitektur und Städtebau GmbH, Zürich; Barbara 
Emmenegger Soziologie und Raum, Zürich; soundcity, Zürich. 
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2021 Testplanung Bern Ost / Muri. A6 Bypass Bern Ost. Team: Güller&Güller 
arcitects, mrs Verkehrsplanung, extra Landschaftsarchitektur, Barbara 
Emmenegger Soziologie & Raum. 

2021 Studienauftrag Entwicklung ewb Areal, Ausserholligen Bern VI. Team: Halter 
AG, E2A Architekten, Giuliani Höngger Architekten, pool Architekten, Studio 
Vulkan Landschaftsarchitektur GmbH, verkehrsteiner AG, IBV Hüsler AG, 
Barbara Emmenegger Soziologie & Raum. Ewb Bern.  

2020/21 Testplanung Durchgangsbahnhof Luzern. Entwicklung Bahnhofsraum 2040. 
Team: Michael Güller - Güller&Güller architecture urbanism, Benoît Ziegler 
mrs Partner AG, ZUS zones urbaines sensibles, Grund Bauingenieure und 
Planer, Barbara Emmenegger Soziologie & Raum. 

2019/20 Aktualisierung der Hochhausrichtlinien der Stadt Zürich. Zweistufige 
Testplanung im selektiven Verfahren. Team: E2A Piet Eckert und Wim Eckert 
Architekten, KCAP Architects & Planners GmbH, Hager Partner, Planwerkstadt, 
Barbara Emmenegger Soziologie & Raum, Matthias Böggter urbangestalt. 

2019 Studienauftrag Neubau Burkwil, Meilen. Team: Oester/Pfenninger Architekten 
AG, Nipkow Landschaftsarchitektur, Barbara Emmenegger Soziologie & Raum. 
2. Rang.  

2016 Wettbewerb Wohnsiedlung Mutachstrasse und Stadtteilpark Holligen Nord, 
Bern. Team: Müller-Sigrist Architekten AG, Studio Vulkan 
Landschaftsarchitektur, Emmenegger Soziologie, Logis Suisse. 2. Rang.  

 
Tätigkeiten als Dozentin  

Seit 2020 Externe Dozentin an der Hochschule Luzern und Fachhochschule OST. 
2005 – 2020 Dozentin Hochschule Luzern – Soziale Arbeit. Unterricht in verschiedenen 

Modulen zu den Themen: Gemeinwesen, Partizipation, Sozialräumliche 
Entwicklung, Öffentliche Räume, Gemeinde-, Stadt- und Regionalentwicklung. 

2007 - 2020 Unterricht Masterstudiengang Gemeinde-, Stadt- und Regionalentwicklung 
2014 - 2017 Leitung Masterstudiengang Gemeinde-, Stadt- und Regionalentwicklung. 

Institut für Soziokulturelle Entwicklung, Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
2010 – 2014 Vorlesungen Architektursoziologie. Modul Gebautes Umfeld. Hochschule 

Luzern – Technik und Architektur. 
 
Forschungsprojekte 

2014-2017 «Nachbarschaften in genossenschaftlichen Wohnsiedlungen als 
Zusammenspiel von gelebtem Alltag, genossenschaftlichen Strukturen und 
gebautem Umfeld - Ein Beitrag zur sozialen Nachhaltigkeit». Forschungsprojekt 
im Auftrag der Kommission für Technologie und Innovation (KTI). 
Projektleitung. Institut für Soziokulturelle Entwicklung, Hochschule Luzern – 
Soziale Arbeit.  

2008-2011 «Prinzip Nachhaltigkeit in der Raumplanung». Forschungsprojekt im Auftrag 
der Kommission für Technologie und Innovation (KTI). Mitarbeit Bereich 
Soziale Nachhaltigkeit, Projektleitung IRAP. Leitung Teilbereich Gesellschaft. 
Hochschule Luzern – Soziale Arbeit. 

2007-2009 «Nutzungsmanagement im öffentlichen Raum.» Forschungsprojekt im Auftrag 
der Kommission für Technologie und Innovation (KTI). Co-Leitung. Hochschule 
Luzern – Soziale Arbeit. 
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1998-2000 «Sexuelle Belästigung in der höheren Ausbildung.» Forschungsprojekt 
gefördert durch den schweizerischen Nationalfonds, NFP 40 Gewalt im Alltag 
und organisierte Kriminalität. In Zusammenarbeit mit Priska Gisler und 
Monique Dupuis. DAB – Das Andere Büro, Zürich.  

 
Publikationen Bücher und Zeitschriften 

Hochparterre, Themenheft April (2019), Quartier bildet. Mitentwicklung Konzept und Mitglied 
Redaktionsteam. 

Störkle, Mario, Durrer Eggerschwiler Bea, Emmenegger Barbara et al (Hg.) (2016) Sozialräumliche 
Entwicklungsprozesse in Quartier, Stadt, Gemeinde und Region. Interact, Luzern. 

Emmenegger, Barbara & Monika Litscher (Hg.) (2011). Perspektiven zu öffentlichen Räumen. 
Theoretische und praxisbezogene Beiträge aus der Stadtforschung. Interact, Luzern. 

Dupuis, Monique, Emmenegger, Barbara, Gisler, Priska (2000). anmachen – platzanweisen.  
Soziologische Untersuchung zu sexueller Belästigung in der höheren Ausbildung. Haupt-
Verlag, Bern. 

Emmenegger, Barbara, Gurtner, Kuno, Reller, Armin (Hg.) (1992). Baukultur – Wohnkultur – 
Ökologie. Verlag der Fachvereine, Zürich. 

 

Artikel Buchpublikationen  

Emmenegger, Barbara, Müller Meike (2021) Engagement und Gestaltungsfreiheiten in 
genossenschaftlichen Wohnsiedlungen. In: Holm, A., Laimer, C. (Hrsg.): Gemeinschaftliches 
Wohnen und selbstorganisiertes Bauen. TU Wien Academic Press. 

Emmenegger, Barbara, Durrer Eggerschwiler Bea (2018) Sozialräumliche und soziokulturelle 
Herangehensweisen in der Stadt-, Gemeinde- und Regionalentwicklung. In: Gabriel-Schärer Pia 
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